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Maibummel des                                                                         
Dorfvereins Aawangen-Häuslenen 2018 

 
Auch in diesem Jahr lud der Dorfverein Häuslenen 
seine Mitglieder am 1. Mai zum traditionellen Maibum-
mel ein. 

Trotz des etwas bewölkten und kalten Wetters am 
Morgen trafen sich über 50 motivierte, aufgestellte 
Leute um 9.45 Uhr beim Restaurant Aussicht in Häus-
lenen. 
Der Präsident Ueli Graf begrüsste die Gäste.  
Man startete pünktlich um 10.00 Uhr und marschierte 
nach Nordwesten Richtung Gerlikon. Roland Büchi 
führte uns zuerst nach Hungersbüel an die historische 
Stätte, wo einst die französischen Kanonen bei der 

Schlacht um Frauenfeld am 25. Mai 1799 standen. 
Beim Clubhaus des Dorfvereins Gerlikon gab es dann 
einen Halt wo man sich kurz erholen konnte, bevor es 
dann zurück Richtung Grillplatz Burg bei Häuslenen 
weiterging.  
Unser Grillmeister, Urs Frischknecht, hat auch dieses  
Jahr den Grillplatz wieder sehr einladend vorbereitet. 
Wir liessen uns die feinen Bratwürste und Servelas 
schmecken. Auch für Getränke, Kaffee und Kuchen  
war gesorgt. Obwohl das kalte Wetter  

(Fortsetzung Seite 2) 

Die Dorfzytig ist auch online auf unserer  
Homepage nachzulesen 

 

www.haeuslenen.ch 
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am Morgen nicht sehr vielver-

sprechend aussah, lachte am Nachmittag trotzdem 
teilweise die Sonne. 

So gegen Abend löste sich dann die Gruppe auf und 
alle konnten eine bleibende Erinnerung an einen schö-
nen Tag mit nach Hause nehmen. 
bü 

(Fortsetzung von Seite 1) 
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1. August ab 18.30 Uhr 
** Schulhaus Häuslenen ** 

** Programm ab 18.30 Uhr ** 
 

 Festwirtschaftsbetrieb 

 Verpflegung mit Grilladen 

 Rahmenprogramm 

 

 

 Gemütliches Beisammensein im Freien                                           

oder im Schulhaussaal (bei schletem Wetter) 

 

Wir freuen uns über die Teilnahme zahlreicher                                             
Dorfbewohner und Freunde 
 
Dorfverein Aawangen-Häuslenen 
Gemischter Chor Aawangen-Häuslenen 
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Ein wunderschönes, gemütliches Sommerfest     
mit einem Platzkonzert in Häuslenen 

 
Am Freitagabend, 22. Juni 2018 führte der Dorfverein 
Häuslenen auf dem Schulhaus-Platz ein Sommerfest 
durch. Dabei war auch ein Platzkonzert der Musikge-
sellschaft Aadorf angesagt. 

Ab 18.30 Uhr trafen die ersten Gäste ein. Man konnte 
sich mit verschiedenen Köstlichkeiten verpflegen. Eine 
richtige Gaumenfreude waren die angesagten Spare-
ribs, die sehr vorzüglich zubereitet wurden. 
Um halb 8 Uhr eröffnete dann die Jugendgruppe der 
Musikgesellschaft Aadorf, die „Dynamic Jugendband“, 
unter der Dirigentin Tina Egger den Abend mit einigen 
Stücken. Die Musikgesellschaft Aadorf, ebenfalls unter 
der Leitung von Tina Egger, unterhielt uns dann weiter 
mit ihrem Repertoire. Das schöne Konzert war für alle 
Besucher ein Ohrenschmaus und endete mit grossem 
Applaus. 
 
 
 

Auch wenn das Wetter nach einigen heissen Tagen 
heute eher etwa kühl ausgefallen war, war es doch ein 
unvergesslicher Abend. 

Ein weiterer Höhepunkt des Abends war auch der 
Fussballmatch der Schweizernationalmannschaft, der 
zur gleichen Zeit in Kaliningrad stattfand und auf ei-

nem Laptop am Rande von einigen Fans mit grosser 
Begeisterung mitverfolgt wurde. Der Sieg der Schwei-
zer Fussballer wurde gefeiert. 
bü 

 
Dorfverein 
AAWANGEN - HÄUSLENEN 

http://www.garage-nef.ch/
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Der Männerchor Häuslenen (Theo Steinemann) 
 
Neunzehnhundertdreissig ist es gewesen 
da war auf Schloss Burg, Theater gewesen 
Sie hatten geübt, das Männerherz 
das Stück hat geheissen, ein Stein ab dem Herz 
 
Werner Lamper hatte die Hauptrolle gespielt 
Kappelle Steinemann zum Tanz aufgespielt 
Lehrer Burkard der hatte dirigiert 
und sich mit Klärli Kesenheimer gut amüsiert 
 
Als ich auf der Bassgeige den letzten Walzer gespielt 
hat das Klärli dann immer nach mir geschielt 
es hat mir gesagt, der Lehrer da, der alte Sünder 
aber Theo, ich hab dich lieb und du bist jünger 
 
Der Werner Gamper, war der beste im Chor 
er sang ganz wunderbar im ersten Tenor 
dem Lüthi in Aawangen ist es gelungen 
er hat prima zweiten Tenor gesungen 
 
Der Graf nebenan der machte viel Spass 
er hat gesungen den ersten Bass 
Der Albert Büchi von dem Moos 
der sangen zweiten Bass ganz famos 
 
Der Männerchor hat gesungen was man kann 
wenn alle kamen waren es zwölf Mann 
Lehrer Burkard, unser Dirigent 
er hat die Noten am besten gekennt. 
 
Lorbeerkränze hatt es noch keine gegeben 
dafür hat es Bier, Most und Wein gegeben 
Bald war das schöne Fest zu Ende 
da kam die grosse grosse Wende 
 
Der Krieg brach aus und es wurde gescholten 
Der Männerchor war zusammengeschmolzen 
schön war die Zeit ich vermisse sie sehr 
aber denn Männerchor den gibt es nimmermehr. 
 

Einen Männerchor gibt es zwar nicht mehr in Häusle-
nen, dafür aber einen tollen gemischten Chor unter 
der Leitung von Kaspar Stünzi, der mit uns Ama-
teursingern die hinreichende Geduld aufbringt. Und 
das Gesellige kommt auch nicht zu kurz. Geprobt 
wird donnerstagsabends um 20 Uhr im Schulhaus. 
Wir sind auf der Suche nach neuen Sängern und 
Sängerinnen für den Gemischten Chor Aawangen-
Häuslenen. Kommen Sie doch einmal unverbindlich 
vorbei oder melden Sie sich bei unserer Präsidentin 
Edith Heim, Tel. 052 722 18 29 oder auf der Internet-

seite www.haeuslenen.ch (Vereine). 

 
 
GEMISCHTER CHOR 

http://www.haeuslenen.ch/index.php/vereine/mixed-chorus.html
http://www.voncarrara.ch/
mailto:mapewidmer@bluewin.ch?subject=Offerten%20Anfrage
http://www.brunner-schaer.ch/
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Fotowettbewerb 2018 Schule Häuslenen 
 
Fotografieren war das grosse Thema im Bildneri-
schen Gestalten. Den Schülerinnen und Schüler 
der 5./6. Klasse standen verschiedene Kameras zur 
Verfügung, von der Kompakt-, über die Bridge-, bis 
hin zur Spiegelreflexkamera. Zentral waren auch 
die fotografischen Grundkenntnisse, so wie die 
Wahl des richtigen Bildausschnittes, der goldene 
Schnitt und natürlich die verschiedenen Kameraein-
stellungen. So lehrten die Schülerinnen und Schü-
ler wie eine Langzeitbelichtung gemacht wird, wie 
Bewegungen eingefroren werden und den Umgang 
mit einem Stativ. Verschiedenes wurde ausprobiert, 
es gelang sogar, gefrorene Seifenblasen mit der 
Kamera festzuhalten oder mit Licht zu „malen“. 
Im März dann startete der Fotowettbewerb der Schule 
Häuslenen. Alle 14   Schülerinnen und Schüler der 5. 
und 6. Klasse machten mit. Es winkten lukrative Prei-
se. Der 1. Platz bekam einen Gutschein von Smart-
photo https:// www.smartphoto.ch/de im Wert von Fr. 
50.-, der 2. Platz Fr. 30.- und der  3. Platz Fr. 20.-. 
Am 20. April war der Fotowettbewerb zu Ende und 
eine Jury, bestehend aus der 3./4. Klasse, die Lehr-
personen Häuslenen sowie externen Personen, wähl-
te die Gewinnerfotos. 
Die Gewinner des Fotowettbewerbs der Schule Häus-
lenen sind: 

1. Platz: Aline Strochenegger,  2. Platz: Oliver Welter 
und 3. Platz: Larissa Köpfli. 
(Foto: Patrick Krispel) 
 
Wir gratulieren den Gewinnern herzlich! 
 
 
 

Weitere Bilder, welche während dieses Projektes ent-
standen sind: 

Wettbewerb 2. Platz: Oliver Welter 

Impressionen Lichtmalen:  
Emily Brülisauer, Aldina Musliu, Sarah Frischknecht 

Wettbewerb: Bettina Ammann 
 

SCHULEN AADORF 
PRIMARSCHULE  
HÄUSLENEN-WITTENWIL 

https://www.smartphoto.ch/de
http://www.forsta.ch/
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Bernadette Sturzenegger 
Maibummel 2018 

 

As I am responsible for a report about the 
„Maibummel“, I told my 6graders to write some words 
about that school outing. The outcome is quite diffe-
rent. Enjoy the reports! 
 

No school for one day 
I was in the hiking team. It was nice weather. The 
best thing was the barbecue. It was cool in the forest. 
It was not so hard to hike. 
Emily 
 

At the „Maibummel“ I went with the bike group. It was 
very cool. The pumptrack was funny, too. In a forest 
we met the other children. And then we grilled sau-
sages on the fire. After that we played in the forest. 
At 14:30 we made a water battle in Wittenwil. The 
weather was good, but very hot. 
Aline 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An adventure at the „Maibummel“ 
I loved to speak to the others while walking. I hated it 
to walk sooooo long. It was beautiful weather. We 
grilled sausages on the fire. At the end of the 
„Maibummel“ we ate ice-cream. 
Lia 
 

On 7
th
 May 2018 was the „Maibummel“. We had two 

groups: a cycling group and a walking group. I was in 
the cycling group. It was very funny and cool. It went 
uphill and downhill, but it was never too exhausting. 
Before lunch we went to the pumptrack. For lunch we 
met the walking group in a forest. There we ate sau-
sages. It was delicious. Then we went home. At ho-
me we had a water battle. 
Lea 
 

What we saw at the „Maibummel“ 
I and my best friends were in the hiking group. It was 
funny to speak silly things. The weather was beauti-
ful. On the way we saw a horse farm. We wanted to 
ride the horses…. 
Bettina 

On 7
th
 May 2018 all children from the first to the sixth 

class were on the „Maibummel“. We made two 
groups. One group went by bike, the other group 
went on foot. When we were there, we ate sausages. 
I like sausages. Then we went back. By the way, I 
went by bike, that was not really exhausting. 
Raphael 
 

Our long school trip 
I went with the hiking group. It was very hot. We had 
a long walk. We grilled for lunch. The bike group went 
to the pumptrack in Münchwilen. 
Aldina 
 

Adversity at the „Maibummel“ 
We went to a river. Bettina, Sarah and I played on a 
see-saw. Always one person got peppered. Af-
terwards our bottoms hurt. For lunch we ate sau-
sages. Bettina and I accidentally splashed ourselves 
with fruit juice. 
Laja 

SCHULEN AADORF 
PRIMARSCHULE  
HÄUSLENEN-WITTENWIL 

http://www.dorfgarage-islikon.ch/


Seite 9 Ausgabe 3/2018 

 

 

Dorfzytig Aawangen-Häuslenen Dorfzytig Aawangen-Häuslenen 

Wandzeitung 
 

Die 3. bis 6. Klässler schrieben in dem Schulhaus 
Häuslenen eine Wandzeitung. Jeder Schüler schrieb 
auf einer A4 Seite einen Zeitungsbericht. Zuerst 
schauten die Schülerinnen und Schüler verschiedene 
Zeitungen an und diskutierten über die verschiedenen 
Bestandteile einer Zeitung. Auch lernten sie, wie ein 
Bericht geschrieben wird, welche Fragen hierfür be-
antwortet werden müssen. 

Man konnte Geschichten erfinden oder wahre Ge-
schichten schreiben, die meisten aber schrieben über  

 

Unfälle. Dies waren aber Fakenews. Die Berichte wur-
den dann an Stellwänden aufgehängt und mit Bildern  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ergänzt. Es ergab eine Wand voller Zeitungsberichte.  
von Aline Storchenegger und Lea Frischknecht, 6. 
Klasse  

Nächste Ausgabe der Dorfzytig: 

Freitag, 14. Sept. 2018 

Redaktionsschluss: 

Freitag, 31. August. 2018  

SCHULEN AADORF 
PRIMARSCHULE  
HÄUSLENEN 

https://www.mobiliar.ch/versicherungen-und-vorsorge/generalagenturen/frauenfeld/daniel-diljkan
http://www.ammanns-hof.ch/
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Die Jahresversammlung der Elektra-Korporation 
Häuslenen-Aawangen wurde am Freitagabend, 6. 
April 2018 im alten Saal der ehemaligen Presse-
bar, des heutigen Restaurants „Zur Frohen Aus-

sicht“, durchgeführt. 
 
Um 19.30 Uhr begrüsste der Präsident Hans Rubi die 
28 anwesenden Gäste. Auch René Meier, technischer 
Leiter des EW Aadorf, war eingeladen. Nach der Ein-
nahme des von der El-Korp. gesponserten Nachtes-
sens wurde die Versammlung eröffnet. Nach ein paar 
kurzen Einführungen übergab dann Hans Rubi das 
Wort dem Kassier und Betriebsleiter Walter Wize-

mann. Der gab dann einige detaillierte Angaben über 
die vorgelegte Rechnung bekannt. Das Budget vom 
letzten Jahr und die Ausgaben stimmten in den meis-
ten Teilen überein. Nur bei der neu gebauten 16 kV 
Stromleitung nach Aawangen haben sich aber ein 
paar unvorhergesehene Ausgaben ergeben. Die vor-
gelegte Rechnung wurde von der Versammlung ge-
nehmigt und Walter Wizemann mit einem kräftigen 
Applaus verdankt.  
Wie bereits erwähnt, wurde im Laufe des letzten Jah-
res das 16 kV Kabel und auch das Glasfaserkabel 
nach Aawangen erfolgreich verlegt. Der neue Trans-
formator in Aawangen wurde in Betrieb genommen. 
Das kann man laut sagen: Alle Anlagen der Elektra-
Korporation Häuslenen-Aawangen sind heute tech-

nisch auf dem neuesten Stand. Alle Leitungen sind im 
Boden verlegt. Es gibt heute keine Freileitungen mehr. 
Hans Rubi, Präsident, und Walter Wizemann, Kassier 
und technischer Leiter, und auch Ruedi Pulver, Leiter 
Antenne, haben viel zum Ausbau der Anlagen beige-
tragen. Hans Rubi hat gesagt: „Wir sind müde gewor-
den“. Sie sind heute aber noch auf zwei Jahre von der 

Versammlung gewählt.  
Hans Rubi und Walter Wizemann, die ihr Amt viele 
Jahre ausführen (35 und über 40 Jahre), wollen dann 
nach Ablauf ihrer Wahl in zwei Jahren zurücktreten. 
Die Frage ist: Wie soll es dann weitergehen. Es wird 
nicht so einfach sein, Leute zu finden, die diese Ämter 
ausüben möchten. Die eine Möglichkeit besteht darin, 

dass das EW Aadorf in Zukunft, wie bei der Wasser-
versorgung, diese Aufgabe übernimmt. Eine andere 

 
 
ELEKTRA HÄUSLENEN 

http://www.ewaadorf.ch/
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Möglichkeit wäre, dass ein Buchhalter oder eine Buch-
halterin die Abrechnung erstellt, denn die Abrechnung 
wird jedes Jahr komplizierter, und zusätzlich ein tech-
nischer Leiter die Betriebsleitung übernimmt. Leo Wel-
ter, dipl. El. Ing. wohnhaft in Häuslenen, würde evtl. 
die Betreuung der technischen Leitung der Anlage 
übernehmen. Da sich in dieser Hinsicht zurzeit aber 
keine Lösung abzeichnet, wird die Diskussion nicht 
weiter in die Länge gezogen. Nachdem sich niemand 
mehr zu Wort meldete, konnte der Präsident Hans 
Rubi die Versammlung abschliessen und das Dessert, 
auf das sich alle freuten, konnte dann serviert werden. 
Der Präsident dankte allen Anwesenden für die Teil-
nahme, er dankte aber auch der Wirtin Mägi und ih-
rem Personal für das vorzügliche Nachtessen.  
bü 
 

 
 
 

Glasfasererschliessung in Aawangen 
 
Nun ist die Dorfstrasse in Aawangen praktisch fertig 
saniert und der Belag eingebaut. 
Für die Elektra Häuslenen wurden die Leerrohre für 
die Strom- wie auch für die Glasfaserkabel verlegt. 
Anfangs Juli erfolgt nun der Kabeleinzug zu allen 
Wohn-Liegenschaften. Ab Mitte Juli sind die Spleissar-
beiten bei den Wohnhäusern und bei der Trafostation 
terminiert. 
Die Glasfaser-Installationen in den Wohnhäusern 
(Leitungen ab Spleissdose Aussenwand bis ins Wohn-
zimmer) sind grösstenteils schon fertig erstellt. 
Sofern nichts Aussergewöhnliches dazwischen 
kommt, ist Aawangen bis anfangs August mit dem 
superschnellen Internet, Telefon und TV-Signalen ver-
sorgt. 
 
Nach dieser Inbetriebnahme sind im Versorgungsge-
biet der Elektra Häuslenen 95% aller Wohnungen mit 
Multimedia (Glasfaser bis in Wohnzimmer) versorgt. 
Die restlichen 5% wollen keinen bzw. benötigen kei-
nen Anschluss. 

 
 
ELEKTRA HÄUSLENEN 

http://www.kaegiag.ch/
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Weisser Sonntag 

 
Nach einem halben Jahr Vorbereitung war es am 8. 
April 2018 endlich soweit: 14 Erstkommunikanten 
konnten mit ihren Angehörigen den Erstkommunion-
Gottesdienst feiern. 
Punkt 10.00 Uhr zogen die Kinder, strahlend wie die 
Sonne an diesem Tag, in Begleitung der Aadorfer 
Musikgesellschaft und Pfarrer Bachmann in die voll-
besetzte Kirche St. Alexander in Aadorf ein. 
Während dem feierlichen und eindrücklich durchge-
führten Gottesdienst wurde durch Pfarrer Bachmann 
immer wieder das Motto 'Hand in Hand' thematisiert. 
Auch die Erstkommunikanten wurden mit selbstge-
sungenen Liedern, musikalisch begleitet von Gertrud 
Mäder, und Lesungen miteinbezogen. 

Der Höhepunkt für die Erstkommunikanten war natür-
lich das erstmalige feierliche Empfangen der Hostie. 
Nach dem Gottesdienst fand ein kleiner Umzug vor 
der Kirche mit den Erstkommunikanten, der Musikge-
sellschaft und Pfarrer Bachmann statt. Nachher folgte 
das obligate 'Brötli'-Verteilen der 
Erstkommunikanten. Die Gäste genossen in dieser 
Zeit bei schönstem Wetter den vorzüglichen Apéro. 
Mit dem Gottesdienst hatte ein wunderschöner Sonn-
tag seinen Anfang genommen und setzte sich nach-
mittags individuell bei jedem Kind feierlich, wahr-
scheinlich bei einem guten Essen und Geschenken, 
fort. 
Gisela Furrer 
 

Auf Mozart folgt der Maibummel 
 
Am ersten Sonntag im Mai feierte die Pfarrei mit ei-
nem Festgottesdienst den Kirchenpatron, den Hl. 
Alexander. Berührend schöne Klänge erfüllten an 
diesem Morgen vor vielen Gottesdienstbesuchern 
den mit lachenden Smileys und Blumen geschmück-
ten Kirchenraum. Mit Mozarts Orgelsolomesse (KV 
259), dem Laudate Dominum und dem Ave Maria 
von Franz Schubert erfreuten Solistinnen und Solis-
ten, die Sängerinnen und Sänger vom Kirchenchor 
sowie ein ad hoc Orchester unter der Leitung von 
Gertrud Mäder die Zuhörer. Im Anschluss an den 

Gottesdienst waren alle zu einem von der Kirchge-
meinde offerierten Apéro riche ins Pfarreizentrum 
eingeladen. Die Mitglieder des Pfarreirates mit weite-
ren Helferinnen und Helfern hatten sich einmal mehr 
selbst übertroffen und ein wunderschönes und erst 
noch «leckeres» Buffet hingezaubert. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die zu diesem festlichen Anlass 
beigetragen haben. 
 
Breits zur Tradition geworden, fällt die erste Probe 
nach dem Patrozinium aus und die «Chörler» bum-
meln in den Mai. Mit Start auf dem Kirchplatz, ein 
kleines Stück der Lützelmurg entlang und über schat-
tige Waldwege führe der Weg in Richtung Elgg. Bei 
angeregten Gesprächen oder dem stillen Geniessen 

der herrlich blühenden Natur erreichten die Wander-
lustigen eine Waldlichtung, wo bereits ein feiner 
Apéro wartete. Frisch gestärkt wurde der Rückweg 
unter die Füsse genommen, um bei immer noch an-
genehmen Temperaturen wieder zum Kirchplatz zu-
rück zu kehren. Im Pfarreizentrum warteten bereits 
gedeckte Tische auf die «Chilesingers». Ein feiner 
Tropfen Wein oder auch Wasser sowie kalte Fleisch- 
und Käseplatten erfreuten das Herz der Bummler. 
Sogar Kaffee und ein feines Dessert durften nicht 
fehlen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei 
waren, mitgeholfen haben und dafür sorgten, dass 
der Abend doch etwas länger dauerte als eine ge-
wöhnliche Singprobe. 
Marie-Louise Höpli 
 

 
 
Kath. KIRCHGEMEINDE AADORF 
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Evang. KIRCHGEMEINDE  
AADORF-AAWANGEN 

 

 

Liebe Leserinnen und liebe Leser 
 

An den beiden vergangenen Wochenenden durfte ich 
mit gesamthaft 30 evangelischen Religionsschülerin-
nen und Religionsschülern und der Katechetin Anita 

Ledermann die 
sogenannten 6. 
Klass-
Projekttage 
durchführen. Die 
Projekttage stan-
den wie jedes 
Jahr unter dem 
Motto «Mut und 
Vertrauen» und 
sollten zum Ab-
schluss der Pri-
marschule zu 
einem eindrückli-
chen Erlebnis 
werden, sowie 
Ängste und Unsi-
cherheiten vor 
dem Neuen – 
dem Eintritt in die 
Oberstufe auf-
greifen. Das tolle 
Regionalzentrum 
in Aawangen 

diente als Unterkunft und der Spielraum mit Pingpong-
tisch und Töggelikasten war besonders beliebt.  
Viele Aktivitäten standen auf dem Programm: Rollen-
spiele mit Geschichten aus der Bibel, dazu ein Pos-
tenlauf im Wald, eine Fackelwanderung in der Nacht, 
Übernachten unter freiem Himmel (für die, die wollten 
…), das Führen mit verbunden Augen, ein Gottes-
dienst am frühen Morgen in der Michaelskirche, Sin-
gen, Basteln und Spielen.  
An einem Posten durften die Kinder die Lützelmurg 
mit Hilfe einer 
Seilbrücke 
überqueren. 
Das war gar 
nicht so einfach 
und ziemlich 
wackelig. Und 
manch eine und 
einer rutschte 
weg vom tra-
genden Seil und 
fand sich dann 
hängend im 
«Gstelltli». Eini-
ge Wagemutige 
liessen sich gar 
ganz bewusst 
ins rettende 
«Gstelltli» fal-
len. Da wurde 
so richtig erleb-
bar, was es-
heisst, sich 

ganz fallen zu lassen und darauf zu vertrauen, dass 
man aufgefangen wird.  
Diese «Seilbrückenerfahrung» lässt sich auch sehr gut 
mit dem Lebensweg vergleichen. Nicht immer ist un-
ser Weg bequem zu begehen und stehen wir auf si-
cherem Boden. Es gibt Lebensabschnitte, da fühlen 
wir uns auf ziemlich wackeligem Grund und haben 
vielleicht gar zittrige Knie. Da braucht es dann schon 
ziemlich Mut, den Weg weiterzugehen und auch da-
rauf zu hoffen und zu vertrauen, dass es besser wird 
und wir auf dem Weg nicht alleine sind.  
"Lass den HERRN deinen Weg bestimmen! Vertraue 
auf ihn! Und er wird es tun.” (Psalm 37,5) 
Gott hat uns versprochen, immer bei uns zu sein – 
egal wie und wo wir unterwegs sind. Vertrauen wir 
ihm? Lassen wir uns von ihm leiten? Und rechnen wir 
auch damit, dass er uns auffängt, wenn wir vom tra-
genden Seil wegrutschen?  
Im 2. Samuel 24, 14 heißt es: «Da sprach David zu 
Gad: Es ist mir sehr angst; aber lass uns in die Hand 
des HERRN fallen, denn seine Barmherzigkeit ist 
groß.» 
Kennen Sie auch Situationen in Ihrem Leben, wo sie 
sich schon fallen lassen mussten und dann erfahren 
konnten, wie Sie aufgefangen werden?  

Rechnen wir noch damit, dass da einer ist, der uns 
auffängt? Wir dürfen auch in den kommenden Tagen, 
Monaten und Jahren unser Vertrauen auf den Gott 
unseren Retter setzen. Er wird uns nicht fallen lassen. 
Und das gibt Mut für mutige Taten! 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit und grüs-
se herzlich 
Mathias Dietz, Diakon  
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Liebe Bibliotheksbesucher 
 

In den regionalen Medien haben Sie es bestimmt 
schon gelesen: Die Bibliothek wird erweitert. Es ent-
steht ein neuer, grosszügiger Raum für gemütliches 
Lesen und Verweilen, ruhiges Lernen und vielfältige 
Veranstaltungen. Auch das Obergeschoss wird sanft 
renoviert. Es gibt einen neuen Teppich, neue Be-
leuchtung und einen neuen Wandanstrich. Wegen 
diesen Arbeiten ist die Bibliothek während der Som-
merferienzeit, vom Montag 9. Juli bis Samstag, 11. 
August, ganz geschlossen. Auch die Medienrückga-
be-Klappe bleibt geschlossen!  
Vor der Schliessung können beliebig viele Medien 
ausgeliehen werden. Die Ausleihfrist dauert bis Mitte 
August. Nutzen Sie diese Möglichkeit. Je mehr Bü-
cher ausgeliehen sind, desto weniger muss verpackt 
und gezügelt werden! 
Gerne sind wir ab Dienstag, 14. August in der reno-
vierten, schönen Bibliothek wieder für Sie da. 

Neue Sachbücher: 
 

Auf die Ferienzeit hin haben 
wir neue und aktuelle Reise-
führer im Sortiment. Die kom-
pakten, handlichen Reisefüh-
rer von Dumont direkt oder 
Merian live bieten fundierte 
Beschreibungen von wichti-
gen Orten und Sehenswür-
digkeiten, Tipps fürs Über-

nachten, Essen und Trinken, Ausgehen, sowie Ideen 
für abwechslungsreiches Reisen mit Kindern. 
 

Für Erwachsene: 
  

Chevy Stevens:  
Ich beobachte dich 

 

Lindsey flüchtet mit ihrer kleinen Tochter 
vor ihrem gewalttätigen Ehemann. Sie 
hat ein neues Leben aufgebaut. 10 Jahre 
später wird ihr Ehemann aus dem Ge-
fängnis entlassen und die bedrohlichen 

Ereignisse in Lindseys Leben beginnen von Neuem. 
Steckt ihr Ex-Ehemann oder jemand anderes dahin-
ter? 
 

 
 
 
 
 

Jean-Marc Ceci:  
Herr Origami 

 

Ein Japaner auf der Suche nach seiner 
grossen Liebe in Italien. 
In kurzen Sätzen und wenigen Worten 
beschreibt der Autor die besondere Be-
gegnung zwischen dem japanischen 

Papiermacher und einem jungen Uhrmacher. Ein 
wunderschönes, poetisches Buch, das zum Nach-
denken anregt. 
 

Anne Jacobs:  
Das Gutshaus – Glanzvolle Zeiten 

 

Band 1 einer Familiengeschichte vor 
dem Hintergrund der Wirren des zweiten 
Weltkriegs. Ein Gutshaus im Osten 
Deutschland, das zwangsenteignet wur-
de, eine Familiensage in verschiedenen 

Zeitebenen und ein dramatisches Schicksal bilden 
die Grundlage dieses spannenden Frauenromans. 
 

Hörbucher für Kinder / Jugendliche: 
 

Nele Neuhaus:  
Ein Leben für Pferde (CD) 

 

Ab ca. 9 Jahren: Hörbuch-Bände 1 – 5 
Elenas Welt sind die Pferde und der Rei-

terhof ihrer Eltern. Hier erlebt sie Abenteuer mit Pfer-
den, tolle Freundschaften, verzwickte Liebesge-
schichten und vieles mehr… 
Diese Reihe ist auch als Buch ausleihbar (Antolin). 
 

Robin Dix:  
Tigerherz – Der Prinz des Dschungels 

(CD) 
 
Ab ca. 9 Jahren: Spannendes Hörbuch 
um den jungen Tiger Raja, der im Re-
genwald aufwächst und eines Tages 
König des Dschungels werden soll. Auf 

dem Weg dorthin lauern überall Gefahren und er 
muss schwierige Prüfungen bestehen, um einmal 
den Dschungel-Thron besteigen zu können. 
 

Fabian Lenk: 
Die Zeitdetektive – Goldrausch im 

wilden Westen (CD) 
 

Ab ca. 9 Jahren: Ein spannender Krimi 
vor historischem Hintergrund. In der Goldgräbersied-
lung Black Hills tobt ein erbitterter Kampf zwischen 
Goldschürfern, weissen Siedlern und den Sioux-
Indianern. Die Zeitdetektive machen sich mit ihren 
Nachforschungen gefährliche Feinde. 
 
 
Eine sonnige und erholsame Sommer- und Ferienzeit 
wünscht das Team der Bibliothek Aadorf: Renate 
Flückiger, Susanne Müller, Sandra Sidoli 

 
GEMEINDE– UND  
SCHULBIBLIOTHEK AADORF 

Vorschau Eröffnungsfest: 
 

Freitag, 31. August 2018, 19.30 Uhr:                                       
Lesung mit Arno Camenisch 

 
Samstag, 1. September 2018:                                                   

Tag der offenen Tür 

http://netbiblio.tg.ch/aado-gusb/search/fullview?searchType=Date&dateRange=3m&searchResultId=8753&sort=Notices.Date1 DESC,Notices.Author,Notices.Title&page=2&pageSize=25&fvIndex=33&gridPosition=wo-row_59727&Filter.Predefined=Ohne+E-Medien&Filter.MediaType1Cod
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Witze von www.witze.net 

Folgende Personen haben sich in unserem 
Ortsteil niedergelassen: 

 
Lipovica Faik, Ramiz und Ariane   
Im Zentrum B 
8522 Häuslenen 
 

Baumann Beat Pandolfo Gioia 
Kapfstrasse 21 Eichhof 11 
8522 Häuslenen 8522 Häuslenen 

 
 
HERZLICH WILLKOMMEN 

Die Tagesschule Häuslenen sucht FahrerIn! 
 

Die Nachfrage nach einer Tages- oder Mittagsbetreu-
ung in der Tagesschule Häuslenen steigt erfreulich. 

Da der Platz im Schulbus ab August 2018 nicht mehr 
für alle Kinder ausreicht, suchen wir eine Fahrerin o-
der einen Fahrer mit Freude am Umgang mit Kindern 
und der Möglichkeit, diese im eigenen Privatfahrzeug 
(maximal 9 Plätze) für vier Fahrten an drei Tagen pro 
Woche zwischen Wittenwil und Häuslenen zu beför-
dern. Der Zusatz BPT 122 im Fahrausweis soll vor-

handen sein oder erworben werden. Zeitaufwand vor 
oder nach dem Mittag rund 3 Stunden pro Woche ge-
gen Entschädigung; während der Schulferien sind kei-

ne Fahrten nötig. 
Interessenten melden sich bitte bei Vreni Leuenberger

-Gross, Telefon 052 720 90 68, die auch für Fragen 
gerne zur Verfügung steht. 

 
www.tagesschule-haeuslenen.ch 

 
 
TAGESSCHULE HÄUSLENEN 

Impressum 
Redaktion Dorfzytig 
 Büchi Heinz 
 Büelacker 10 
 8522 Häuslenen 
 Tel.: 052 721 60 35 
 E-Mail: dorfzytig@hotmail.ch
 www.haeuslenen.ch 
 

Weitere Mitglieder 
Ueli Graf Dorfverein 
Walter Wizemann Elektra Häuslenen 
Wolfram Lienau Gemischter Chor 
Christoph Wüst Layout 
Bernadette Roos Lektorat 
Susanne Kübler Primarschule Häuslenen 
Patricia Kouassi Tagesschule Häuslenen 
Susanne Kübler   
Sandra Gansner Lienau Volksschulgemeinde 
vakant Vertretung Aawangen 
vakant Vertretung Gemeinderat 

Juli 18 

 

So  1. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Mitwirkung "Flauti con Brio" 
Evang.                                   
Kirche Aawangen 

Mi  4.   Grünabfuhr   

Sa  7.   VSG, Sommerferien bis So 12. August 18   

Mi  11. 
16.00 - 

18.00 Uhr 
Begegnungscafé "Treffpunkt Neuland" 

Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Mi  18.   Grünabfuhr   

Mi  25. 
16.00 -      

18.00 Uhr 
Begegnungscafé "Treffpunkt Neuland" 

Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Do  26.       

Fr  27. 19.30 Uhr 
Panflöten- und Gitarrenkonzert mit Matthias Schlubeck und                                  
Eva Beneke (Kollekte) 

Evang.                                  
Kirche Aadorf 

Familie Meier fährt in den Urlaub. Sie wer-
den jeden Abend von Mücken geplagt. 
Eines Abends sieht Herr Mei-
er Glühwürmchen und denkt sich: "Mist 
jetzt kommen die Viecher schon 
mit Laternen."  

https://funpot.net/entdecken/lustiges/witzige-bilder/haegar/
http://witze.net/
http://www.tagesschule-haeuslenen.ch
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August 18 

 

Mi 1. 
ab                         

18.30 Uhr 
Bundesfeier 2018                                                                                                                
im Freien oder im Schulhaussaal (bei schlechtem Wetter) 

Schulhaus     
Häuslenen 

Fr  3.   Grünabfuhr   

Sa  4.       

So  5. 10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Aawangen 

Mi  8. 
ab 17.00-
19.30 Uhr 

Grillabend "Treffpunkt Neuland" 
Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Do  9. 10.00 Uhr Ausfahrt für Menschen ab 60 Jahren (mit Anmeldung) 
Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

So  12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn 
Kath.                                    
Kirche Tänikon 

  17.00 Uhr 
Gottesdienst zum Schulanfang mit Abendmahl, "Nimm und lies", den 
4.Religionsschülern wird die Bibel überreicht, anschliessend Umtrunk 

Evang.                               
Kirche Aadorf 

Mi  15.   Grünabfuhr   

So  19. 10.00 Uhr 
Gottesdienst zu Maria Himmelfahrt, nach dem GD verkauft die KFG 
selbst gebundene und gesegnete Sträusschen 

  

Di  21. 
9.00 -   

10.45 Uhr 
Müttertreff Häuslenen/Aawangen 

Schulhaus                           
Häuslenen 

Mi  22. 
16.00 - 

18.00 Uhr 
Begegnungscafé "Treffpunkt Neuland" 

Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Fr  24.   Sommerwanderung der KFG zur Ruine Neuburg   

Sa 25. 
9.00 -   

17.30 Uhr 
Überraschungsanlass                                                                                              
Dorfverein Aawangen-Häuslenen / Elektra Häuslenen 

Parkplatz         
Rest. Aussicht 

Sa  25. 15.30 Uhr Ständchen des Kirchenchors Aadorf 
Alterszentrum 
Aaheim 

So  26. ab 9.40 Uhr "s'10i"-Gottesdienst mit Vorstellung der neuen KonfirmandenInnen 
Evang.                                 
Kirche Aadorf 

  10.00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium (Kirchenfest) 
Kath.                                  
Kirche Tänikon 

Mi  29.   Grünabfuhr   

Do  30. 14.00 Uhr Nachmittag 60+ KESB: Was macht sie für/bei/mit älteren Menschen? 
Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Fr  31.   Redaktionsschluss für Dorfzytig-Ausgabe 4-2018   

 

September 18 

 

So  2. 10.00 Uhr Gottesdienst Kirche Aawangen 

Di  4. 
9.00 -    

10.45 Uhr 
Müttertreff Häuslenen/Aawangen 

Schulhaus                       
Häuslenen 

Mi  5. 
16.00 - 

18.00 Uhr 
Begegnungscafé "Treffpunkt Neuland" 

Evang. Kirchge-
meindezentrum 
Aadorf 

Do  6.   Seniorenausflug der Pfarrei St. Alexander, Aadorf   

So  9. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Mitwirkung Gospelchor YES Aadorf 
Evang.                                 
Kirche Aadorf 

Mo  10. ab 8.00 Uhr Altpapiersammlung   

Mi  12.   Grünabfuhr   

Fr  14.   Ausgabe Dorfzytig 4-2018   

So  16. 10.00 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag, Mitwirkung der Musikgesell-
schaft Aadorf, anschliessend Apéro 

Kirchplatz Aadorf 


